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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistlk

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das GeseE zur Durchftihrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersEbfStatG) in der Fassung der Elekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuleEt geän-
dert durch das zweite Gese2 zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatElerG) vom 19, Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik fur Bundeszwecke (BStatG) vom
22.Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zule2t geitndert
durch Artikel2 des GeseEes vom 17. Januar 1996
(BGB|. rS,34).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtlgs)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Untemehmen, die einen EletriebssiE im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgeseE (PBefG) in der Fassung der
Elekanntmachung vom 8. August 1990 (BGBI. I S. 1690),
zuleEt geälrdert durch Artikell des Gese2es vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S. 1379), Artikel 5 des GeseEes
vom 17. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2123)und Artikel5
des GeseEes vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378). mit Straßenbahnen (einschl, Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersElefStatG in Verbindung mit § § 15, 26 Abs. 4
Sa21 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Untemeh-
men, d ie außer Werks-Elerufsverkehr (d.h. Elerufsverkehr
nach § 4i! Nr. 1 PElefG zur unentgeltlichen Beförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PElefG genehmi-
gungspfl ichtigen Verkehr m it Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchftihren.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersElefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersElefStatc, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Untemehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraftomnibusse verügten.

3 Umfang der Slatlstlk

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PElefG unterliegenden Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-

kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Elerufsverkehr nach § zl3

Nr. 1 PElefG, den Unternehmeh zur Eleförderung ihrer
Arbeihehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen filr die Eleförderten unentgeltlich durchfiihren
(Werks- Eleruf sverkehr).
Damit dem Elenuüer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermiftelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Berlchtsweg, Methode der Erfassung und
Aufuerettung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jälhrliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Eleschäftigten, den
Fahzeugbestand und die Länge der Linien am leEten
Werktag im Monat September des Elerichtsjahres sowie
über die UmsäEe aus der Personenbsförderung im
leEten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundesläinder verwendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgeftjllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zustäindige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusarlmenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Elundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. auf
SchäEungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht' eingafagenen UmsaEangaben fi.ir das Vorjahr
dürften dabei zwerlässiger sein als die in den
'Erhebungsvordrucken zur Vekehrsstatistik" der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Reglonalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik n'cht; diese
werden von den Statistischen Landesäimtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Eletriebs-
und Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet
sich grundsäElich nach dem SiE der Genehmigungsbe-
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung frir
StraBenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zustän-
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digkeit der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim
Linienverkehr nach dem @biet, in dem die Linie verläuft,
bdm Gelegenheitsverkehr nach dem Si2 des Unter-
nehmens. Dieser SiE ist auch maßgebend frir die ört-
liche Zustäindigkeit eines Stratistlschen Landesamtes,
wenn ein Untemehmen von Genehmigungsbehörden
aus zwei oder mehr Lil,ndern ie eine oder mehrere Ge-
nehmigungen frir Straßenpersonenverkehr erhalten hat.

Einige wenige größere Untemehmen mit Staßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einem anderen
Bundesland als dem, in dem sie ihren Si2 haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desärntem ihre Verkehrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Elundes-
landes, in dem sie lhren Si2 haben, sondem - mittels
sorgfältiger SchäEung aufgeteilt - den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchfrihren.

6 @rtftseftlärungen

6.1 Kleinuntemehmen

Keinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Untemehmen mit weniger als seohs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-) Ver-
kehr noch Obusverkehr betreiben.
Sie sind von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistk
befreit.

6.2 StaBenverkehrsmlttel

Als Staßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen StraBenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummem 6.2.1 bis 6.2.3 aufgeftihrten Fahzeugarten.

6.2.1 SüaBenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistk sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach §4
PElefG, d.h. naben den Staßenbahnen herkömmlicher
Ehuart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 SüaBenbahn herkömmllcher Bauart

Staßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in der Eletiebsweise der Eigenart des
Staßenverkehrs anpass€n und ausschließlich oder
überwiegend der Eleförden:ng von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Sbaßenbahnen mit übenviegend vom
lndividuafuerkehr unabhängiger Gleisfrihrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinfl ussung.

Zu den Stadtbahnen gehören auch die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PElefG den Straßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder äihnliche Bahnen besonderer
Ehuart angelegt sind, ausschlieBlich oder überwiegend
der Eleförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich diensn und nicht Elergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Ehhnen der Deutschen Elahn AG sind ausgenom-
men.

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs.3 PElefG sind elekfisch angetrie-
bene StaBenfahzeuge, die ihre An[iebsenergie einer
Fahrleitung enhehmen und nicht schienengebunden
sind.

6.2.3 Kraftomnlbus

Kraftomnhusse sind Krafüahzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PBefG nicht an Schionen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Eleforderung von mehr als neun Perso-
nen (einschl. Führer)gee§net und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Llnlerwekehr

Der Begriff "Linienverkehr' umfaBt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PElefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder hhrdraht-
gebundenen StaBenverkehrsrnitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen 'st nach § 42
PElefG derlenige Kraftomnibuwerkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkehrwerbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Unlenverkehrs nach § ut3 PElefG mit
Ausnahme des Werks-Elerufwerkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
saE 2) und darüber hinaus der statistisch erhßte Teil
des Freigestellten Schüleryerkehrs mit Kraftomnibussen,
ledoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemelner Unlenverkehr

Unter dem Elegriff 'Al§emeiner Linienverkehr' ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehm'rgungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 PElefG ohne dessen Sonder-
formen nach § 4i! PBoG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Llnlenverkehrs

Die drei Sonderformen des Linienverkefrrs nach § zl3
PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgefrihrt werden.
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6.3.3.1 Elerufsverkehr mlt Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § zt3

Nr. 1 PElefG)

Elerufsverkehr nach § zl3 Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Eleförderung mit Kraftomnibus-
sen von Elerufstätigen eines oder mehrerer Untemehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.

6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kaftomnlbus-
§€n
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § zl3
Nr.3 und 4 PElefc)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Eleförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theaterauffuhrungen
u.ä. Veranstaltungen (2.B. Konzerten).

6.3.3.3 SchtilErfahrten mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Unienverkehrs gemäß § 43
Nr.2 PElefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Eleförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen arui-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung frlr die Schüler
nicht unentgeftlich ist.

6.3.4 Frelgestellter Schtllerverkehr m it Kraftomnlbus-
ssn

Hierbei lendelt es sich um die ftlr die Fahrgäste unent-
geltlich durchgefijhrten Eleförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder fr,ir Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über
die Elefreiung bestimmter Elaförderungsfälle von den
Vorschriften des PElefG (Freistellungs-Verordnung) vom
3O.August 1962 (BGBI. I S. 601), zuleht geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. ..tuni igag (BGBI. I

S. 1273), den Vorschriften des PBefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach s zl{l
Nr. 2 PBoG im wesentlichen durch die Unentgelflichkeit
der Beförderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr m lt Kraftomnlbussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgefrihrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PElefG nach-
gewiesen.

6.3.5.1 Ausflugsfahrten mlt ltaftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäB s 48 Abs. 1

PBefG)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu ei-
nem tir alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausflugszwek anbietet und ausfrihrt.

6.3.5.2 Ferlenzlel-Reisen m it Kraftomnlbussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs.2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen mit ltaftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstianden, die der Verkehrsuntemehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgesteillten Plan zu einem Ge-
samtentgelt ftlr Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausfllhrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mletomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Eleförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Eleförderung
angemietet werden und mit denen der Untemshmer
Fahrten durchfuhrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter öffentllcher Personennahverkehr

Unter dem @riff "Gesamter ötfentlicher Personennah-
verkehr' wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfemungen durchgefr.ihrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Elahnver-
kehr der Deutschen Ehhn AG sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Elahn AG der Ele-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von hijchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Elerufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bahn AG werden Perso-
nenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als 5O km
bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt, so daß
diese Eleförderungsfälle die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs kaum beeinflussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff 'Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" eingeschlossen.

6.4 Untemehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwlrtschaftllche Un-
temehmen

Verkehrsuntemehmen ohne Eisenbahn-schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapltal oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 7o beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als "§emischtwirtschaftlich,,
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als S0 %
betägt.
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Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionafuerkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Deutschen Bahn AG allein (Kraftverkehrs-
Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Deutschen Elundespost
unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betiebenen ltaftverkehrslinien zur Durchfiihrung
des Regionalverkehrs gebildet wurden. lm GegensaE
zum Femreiseverkehr einerseits und zum inner-
städtischen Nahverkehr andererseits handelt es sich
hierbei um Personenbeförderungen im Nachbarorts-
verkehr und über'mittlero" Entfemungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaftan gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr ftüherer
"Geschäftsbereiche Bahnbus' der ehemaligen Deut-
schen Bundesbahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Untemehmen der nlchtbundeselgenen Eisen-
bahnen

Unter dieser Position werdsn - ohne Rücksicht auf die
ElesiEverhältrisse - mit Ausnahme der Dzutschen Elahn
AG alle diejenigen Unternehmen aufgeftihrt, die außer
Straßenpersonenverkehr auch Eisenbahn-Schienenver-
kehr durchftihren.

6.4.5 Private Untemehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummem 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbtinde

Unter'Verkehrsverbund' wird ein freiwilliga Zusammen-
schluB von Untemehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Untemehmen die Zuständigkeiten ftir die
NeE-, Fahrplan- und Tarifgestaltung für den Verkehr auf
dem gemeinsamen Netz (VerbundneE) einer gemeinsa-
men Einrichh.rng dieser Untemehmen oder einom Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbunduntemehmen StaBenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien beteiben. ln der
Bundesstatistik werden die Ebförderungsleistungen und
Einnahmen im Staßenpersonsnverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseigerer Eisen

bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr der Deut-
schen Elahn AG derjenigen Verbünde ausgewiesen, die
diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt über
den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen mitteilen
und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstianden erklärt haben.

6.5 Fahrauswelsarten

Die beförderten Personen und - soweit ftlr die Eleförde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

"Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahraus-
weise)",

'Zeitfahrausweise frir Schüler, Studenten und andere
Auszubildende",

-'Andere Zeitfahrausweise",

- "Schwerbehindertenausweise" und "Freifahrauswei-
st,

gefennt dargestellt.

6.5.1 Elnzel- und MehrfahrtEnausweise

Hiezu ählen neben Fahrausweisen fr.ir eine eiruelne
Fahrt, RücHahrt-, Mehrfahrten- und Süeifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von weniger als
3 Tagqn haben (2.8. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Eleförderungen zu einem erhöhten Eleförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen.

6.5.2 Zettfahrauswelse

Hiezu zärhlen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitraum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die urcn§er als 3 Tage gelten, werden zu
den "Einzel- und MeMahrtenausweisen" gerechnet.

Zu den 'Zeitfahrausttleisen fr.ir Schüler, Studenten und
andere Auszubildende' zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, frir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § zts a PBefG besteht.

6.5.3 Schwerbehlndertenauswslso

Gemsint sind hier diejon§en Elehinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
ElenuEung der öffentlichen Nahverkehrsrnittel durch die
schwerbehinderte Person unüoder eine Begleitperson
berchtigen.
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6.5.4 Frelfahrauswelse

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen ElenuEung des Verkehrsmittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatlstik

6.6.1 Eleförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
temehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Bei den nachgewiasenen Angaben
über die "beförderten Personen" handelt es sich grund-
säitzlich um Eleförderungsfälle je Untemehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demsdben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine 'beförderte Person" gezäihlt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benu2ten
Verkefirsm ittel verschiedenen Untemehmen gehören,
wsrden so viele "beförderte Personen" gezählt, wie
Unternehmen an der Eleförderung beteiligt waren. Dis
Zahl der in Tabellen über die Eleförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
forderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Untemehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Untemehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgezählt;

b) Wenn von einem Untemehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befordert werden, so werden 25 x 65 x 2 = 3 250
"beförderte Personeno gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff "Personenkilometer'wird die von einem
Untemehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Ele-
richtszeitraum insgesamt zunickgelegiten Kilometer.

Eleim Allgemeinen Linienverkehr (siehe Nr. 6.3.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Ehförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Elei den nachgewiesenen Regionalverkehrsgesellschaf-
ten werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-
schaften) mehrfach gezärhlt, da diese in mehreren Bun-
desländem tätig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Eleim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation
der FahzeugbeseEung mit der Fahrtstrecke enechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Elerichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Ele-
richtsvierteliahr geleisteten Personenkilometer.

Eleim Eleiufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PElefG (siehe Nr.
6.3,3,1), bei den Schülerfahrten nach § 213 Nr. 2 PElefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertagsge-
mäß zu befördemden Elerufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Ele-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe AbsaE 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe AbsaE 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zuglahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeführten AnhtiLnger im
EinsaE ftir die Personenbeförderung zunickgelegt ha-
ben. Die EleseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsti2lich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Eleförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zunickgelqten Wagenkilometer aus erhe-
bungstehnischen Gründen zugelassen,

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und ftir Ebför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PElefG (echter Fahrkostenanteit). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erldse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der ötfentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse frir Ele-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch dio Umsa2-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimlrraltung
unterliegen, haben die betroffenen Untemehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andemfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis

t
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u2.L

lG.7

1lcl.6

17{.3
u2.a

Lfd.

t7.7 I

t6.2 2

15.2 3

17.8 4

20,o 5

15.3 I
17.1 7

3t.2 I

9,4 I
2s.5 10

31. I 11

ß.9 L2

14.2 t3

l{.0 14

13.3 15

6.8 16

t7.2 t7
!12.{ 18

1e.{ 19

tA.o 20

27.4 2t
-22

47.3 ß
15.0 2a

Untem8frtEn

1S.3 5

5:t.6 15

Q,A
1.3

9.6
Et.5

31t6.5

585.8

15.6-
54,7
18.rF

2.t-
0.5-
0.3

1{!t.1 2,3-
68.6 10.5

374.t 0.r!-
9Xt2.Z 0.0

g8r)sllschaftsn

4i20.0 6.a

11.7 11.6-

9.4
0.1

2.3
5.4

ßt?.7
e.2

11.4-
5.0-

L2.5-
8.8-
5.6
0. l-

1.11 9.6-

2-

2.19

2.N

2.9.
2.69

2,70

l.Et
2.5S

2.At
3.31
2.3?

2,n

2.§

3.02

2.e7

1.&t

2.34
3.67

4.66

3,47
2.37

0. t5
0.15

0. 13

0.12 1.82 13.1

0.15 3.E5 24.0

0.E
o.2-

0.10 1.116

0.@ 30.55

0.1
6.t
3.0-
0.s-

3.2-
7.4
0.6-
0.1

3.?

13.8-

15.6-
18.9

3.0
6.4

8.9
3.1

0.09

0.11
0.€
0.09

492.4 3.8

11.5 15.7-

0. l7

o.2

o.a2

o.27

o."r-

0.18

0.08

2.0t

!1.08

3.45

11.26

,.rn_

1.S7

16.50

6.8
uß.4

2.0
5.5

l.s
52r. I

16.3-
to.2-
t4.4-
8.3-
2.4

24.4-

25.$
2.7

0. t7

0.07
0.16

67.119

u2.T'
2,02

7.4
0.0
3.7

15.3
61S.2

2.O

0.1 {4.9 !E.{ 111.1- 6.6 L.7-

Verän-
dsrung
gsgen-
llIEr

VorJahr

Bsfödsrts
Plrsonan

verän-
dsrur€
gsgsn-
0hr

VorJahr

Psrsonsn-Ktlqrter
ver&r-
dBnmg
gtgsn-
tlhr

VorJahr

ElnnaliDn
Verän-
derunggrg.n-
tlb€r

VorJahr

ElnnalfiBn

o*- l*i;.* l*ro-KilonEter ldsrte

I 

Parson

mlttlor.
RslsFtrlte

nlttl.r.
Fahrzer{F
Botzung

t iriIl. I r{ill. I at{lu.Dft Dl,l kn Per8.
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Psrsongn-Kiloßter
ins-

g8sailt

Auskunftspfllchtlgg
Unt€flr€lülannlt

Vsrtehrsl€istungsn
1n dsr

Js}§lligen 1)
V€rkshrsart u.-fott[

t,lagsn-
KlIoiEtBr

Befött!rte
PBrsongn

AnzahI Mlu. Ml]1. DN{

vsrkehrsart
urd -fotn

3. Viertsljahr lS

1 Straßenp€rsonsNertshr nach

EinnalüBn

Lfd.
t{r.

I AllgEnsiner LiniEnvgrkehr ..
2 Sonderforrren des Llni€n-

vsrkehrs

davon:

3 Bsrufsverkehr ....
4 tlarkt- und ThEatsrfahrtEn .
5 SchülsrfahrtEn ....
6 Frelgest. Schulervsrk€hr ...
7 LlniBnverkehr zusalttnen .....
I GElegenheltsvErkEhr

davon:

I ArisflugsfahrtEn .

10 FErisnzlsl-Reissn .........
1l vErkehr nit I'liEtonnlbusssn

12 Insgesafltt ...

13 Allgcrnslner LlnlenvErk€hr ..
1{ Sorüerforrnsn des Llnlsn-

vsrtEhrs
davon t

15 B€rufsverkehr
16 t{.rkt- und Thsaterfahrtsn .

77 Schtllsrfahrten
18 Frelg6t. SchulsFErkEhr ...
1S Linlenvsrk€hr zLEtünisn .....
20 oalegsnhsltsv€rtehr ........

dryon:
2l Austlsgslahrtsn
U Fsrienzi€I-R3lsen .........
A Vorkehr nit illetoinlb(Essn
24 Itsgssart ...

1 ) tbhrfrhzählungsn nögllch.

*ü-,*s::"::*

oil

I 119

759

537

109

2E.9

1 {54

1 979

2 252

704.5

24.4

18.,{

0.8

5.3
32.6

761.5

258.0

t 692.2

2t,7

11.5

7.7
8.5

34.7

I 74ß.5

24.4

4,8
0.8

18.8

I 772.9

0.0

0.4
115.5

10 6,ß.2

!,!l3.4

1 S88.2

62.4

{l1l.6

2.5
15.3

2 020.6

692.4

187.0

112.3

393.1

2 ?L3,0

?33.4
lt.5

3.9
ß?.9

2.78

2.fi

2,43
3.27

2.91

2.ü
2.64

2.§
3.37
2.ß
z.ü

2.6
3.21

3.11

2.07

lJnternelln€ns

0. 18 1. l5

0.16 2.8

?30.4

72,0

101.0

580.6

11 620.3

a 274.5

2 210.3

947.8

5 t20.4
1S 898.8

334.2

ß,3

20.0

6.3
34,7

1.E.3
73.2

6.5

66.?

14168.4

0.5 4.17

0.18
0,27

0. r5

3.88
r.5:t
1.7S

l. 16

u.36
0.17
0.08

0.08 3§t.15

0.72 t:8.81
0.08 20.87

0.14 1.53

Darunter: 0BB-

0.17 2,08

0.15 2. 16

0.17

0.06

2.ß

1.81

?,03
10.8:l

0.Gt

0.06
0.16

94.55

9.55

2.6

1 085

:EO

I 925

2 4r8

611.8

:ß.3
r59.9

1 019.5

110.6

1.8

1.5

0.1

1.3

114.8

ß
2t

19

I
2t
6
23

110.3

1.8

1.4

0.3

1.0

113.4

1.11

0.4
3.0

115. 1

0.4

2ß.5 2.04

3.9 2.t2

3.1 2,70 0.16

0.8 2.27 0.12

Z3

ß

-14-



Untsmglrrrnsfon:n sdla Vrr*shl8artsn urd -totltEn

r{ut.

lltoEn-
Ktlorhter

1. - 3. Vlerreuahr 19S

t.2

fot1lBn lnsgisssft

2 t05.3 2.8

7A.2 15.4-

s6.0 16.0-
2.2 iB.1I

19.1 17.5-
119.0 3.6-

2 !t00.5 1.5

819.9 0.1-

Lß.2 2.*
6S.6 9.8

1101. 1 0.7-
2 920.4 1.2

osssllschrftan

3$.8 7.1

6.0 15.$-

4.6 re.s-

5 497.r

73.8

G.5
{.5

!ts.8
L3t.2

5 702.1

62.9

11.7

L.7
{9.5

5 766.0

iP.0

6.5

{.6

1.9
12.0

,m0.6

1.4

0.0

l.{
402.0

0.t

17. l-

16.0-
24.4-
t7.2-
2.9-
0.3-
2,7

3{ 80.9

I ?§8.2

&8.0
3{.0

!§.2
2 (E6.0

:B 6.1
19 558.5

16.9-

17.3-
19,2-
15.9-
0.9
0.4
0.5-

2.2
4.3
2,2-
0.1

11.8

d,o-

,r.:
19.8-
0.3-
3.8
3.9

19.5-

6 1711.0

1S9.0

1!8.6
6.6

56.8

I 373.0

1 &t7.3

4?3.7

232.2

stsl.4
I 010.1t

766.1

13.0

9.8

3.3

Ttg.7
73.2

1.5

17.7
79i2.3

4.2

t4.7-

16.2-
0.5-

12.6-

3.11

0.2

4.2-
7.3
0.6
2.8

4.2

30.3-

3t.rF

26.6-

3.3
3.1

5.3-

4.2
3.3

t.L2

2.70

3.U
1.116

1.68

L.t2
4.04

6.3

L7.2

4.6
?.6

11.7

15.7

6.7
311.0

{13.S
1 1S.7

286.1
10. o

L2.4

13.5

,4.:

13.7

11.9

t2.4
153.1

t 04,.0

141.9

t2.a

Lld.
Ittr.

16.5 I

16.6 2

15.3 3

16.3 4

20.7 s
t7.4 6

16.8 7

31.5 I

9.4 I
29.5 10

31.6 U
t9.7 t2

13.8 t3

14.8 1{

13. { t5
l6
L7

18

19

20

19.7

G.1
14.1

ü2.7

47.0 2t
- 2:2

6:t.3 23

M.A 24

{.6 ,i 718.9

2t.7- 88. I

20.6- 6r.7

2.gt

2.61

2.47
2.9t
2.S8

2.7'
2.6q

2.44
3.3{
2.tß
2.74

2.ß

2.ts

,.rr_

2.4

2.22

3.27

3.S

3.20

2.4

0. 18

0.18

0.16
0.19

0.14t

0.17

0.08

1.3

11. 1

G0.8
{.0

0.{

?.7
:84.9

20.3-
11.8-
6.3
1.(F

19.6-

t.4
6.2

0.16

0.15

o.r:

0.16

0.G

0.@

0.G
0.15

2.01

2.Ol

2.t4

r.70

1.S
9.50

85.81

8.52

1.9,

2.*
4.4
{.0
0.2-

24.2-
10.3-
3.5

10.1

t2.3-

10. {
3.5

4 &8.5
2 051.6

12 668.5

57 6{1.7

ß.4
l1ts.3

4 S0.3
2t2.5

18.0

19,1.4

5 162.8

0.09
0.11

0.(E
0.1{

§.24
13{.:B
19.8{
1.!E

6.8
3.8

veräIt-
derung
gegen-
uhr

VorJlhr

Verän-
derurg
gsgen-
uhr

VorJ.hr

Brförderte
Pgrgongn

VorJahr

v.rEn-
derung
gscen-
Ubr

Pslsonan-KlloEtsr ElnnsllEn
vsrän-
denrq
gsgsn-
uber

VorJahr

ElnnlllrBn

, JC
I

Llagen- lPersonBn-
Kllofitstsr

BsföF
derte
Psrson

mlttIBr.
Rols]-
Jflt.

nlttl.ro
Fahrzrr{-
r§etaJng

r{ill. I r{tll. It t{iu.${ I D.r krn Prß.
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ttls-gssaü

B!lördortt
PeESonen

PsrsonghKll@tcrA§kunftsplltahtlgo
Unt€mohr8,r

llag8rF
Kllorncttr

r{ul.iltt{111.&trah1

LrrdLfd.
Nr.

3. Vl.rtrlrdr Ls8

2 §tEß€tlp.!$traflvlltehr nGh
2.1 &lt

Etmarlrn.

1.
B!lUtderte

Parron

B{

l(onilnale und gafsoht

I D3utsdllrt
2 Bdsn-rüfttirtrrg
3 i.)arn
4 B€rlln
5 ,Brrn&nburg..
5 Errrtt
T.tlarhJrg
I thsssr
I ü*klanEJ4:vorriafi .....
10 tü&!3actreüt
11 tbtüthtlß.Lttftl.n ........
UZ ih.lnhrü+lalz
13 st tlad ........'...........
1{ Srlten
15 S*hrü-Aldllt
16 Schfsrfg-+bflt.$ .........
L7 lrür!6rn....

1 Dtr$sorrlad
2 ld.'F}ürttäibtlg
3 !ry.rn ...........:.........
d B.f,ltn
5 Brrüuh,trg
B lrtür
7 lLüll!
I lBrr
t hokfrnhry:vofF!ilrtr .. . . .

10 NI.rLrlE|lrü
11 rbtüt|r.lrFtllttelo ........
,:2 ü.tnlüd.Pldr
13 S.Elüü
It §aht]t
15 S8lr9tr-Anmlt
tG Schl.erlg-tbl8teln .........
l? ItIIrfrEf

ß
m
31

a91. I
2E.6

n.t
E6.2

23.5
7.7

31.3
22,.9

18.1

10e.9

7.4
4.7

{8.6
24.4

L 4tß.2

119.8

187.S

188.11

3t1.2

6.4
92.3
7E.a

e,.0

7 ß,2
rc.0
§7,7
s6.8
n08.0

1!,1.1

{1i2,7

@.7
2@,2

I 6S.2
t22.4
189.8

157.8

!G.3
. 2ß.4

106.!l

106.1

. s.1

3.O
4.7A

4.ß
2.68
l.s0
3.{1
3.!3
e.El
2. l8

0.19

0.42
0,2t
0.18

o.11
0.20

o.z2
0.:It
0.15

0.2t
0.19
0.14
0.üt
0.t2

0.19

0. t6
0.lo

0.18

0.09

0.14
0.€

1.04

1.Gt
r.01
0.89
1.Gr

1.Gl
1.1{
1.!19

t.z2

1.G
0.s
0.gl
0.8s
0.92

n
3

2

ia
ß

!t{
t2
4

n
24

ß z2.E

ß.5
a.8
0.5

3S0.6

30.5

13.0
110.2

18.1

183.8

a1.s
6.5
0.{

2,6
2..9

1.8

I &E.e
158.3

88.9
730.8

:146.8

,oE.'
8.7
9.3

62.8
200.1

6.4

lEr.9
a.e
t2,L
g,.8
{1.8

68.e
10.6

0.9

{.8
n.t
2.4

3.5t
3.80

2.58

2.01
1.71

2.10

2.20

1.S7

1.91

2.4
1.5

t,7,
t.E
2.U2

0.70

r.E0
1. t8
1.!B

36.9 {1.9 1.ü 0.1{ 0.s

NtahthrEh.slgsng

t.
5

1

;
s

10

I

4

2.6

2.6
11.E

t.2

2,0

1.{35.9 20.8 3.7

2,6 :!r.8 {.0 t.El o.ir 1.89
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Unt rnshßnolorilr ud Lärd.m
gesat

t{il1.

xtttsohrltl tciE unterr€rrEt

1. - 3. Yt.rt Uahr 1SS

]{Esn-
l(1loüater

t ßtt.?
E.3

ün.5
tsfi,7
71.6
2t,8
sl.8
r,.9
63.4

0.8
3.6
0.6
2.4
1.S

7.1-
l,tF
2.2
3.1-

1.8
1.8
0.6-
2.9-
1.7

2,9
1.1-

t:2,6

a 66S.0

38r.1
5gr.s
5S0.2

130.5

81.S

?€,4,9

2ß,1
106.1

L lzl.?
8,2
4i2.O

rEa.6
1{8.7

0.5-
9.7
1.2
5.8-
2.4
1.1-
0.7-
{.6-
0.8-

0.9
0.7
2.V
2.$
2.V

zE ilEl.6
r 813.9

2 793.1

2 914.3

1 1G.l
q24.t

1 {67.8
r oi.z

w.2

1.0-
4.L

1.3
t.8-
3,k
3.0-
0.7-
4,b
0.9

0.7
1.0
7.1-
8.0-
t.b

0.2
3.0-

11.7

{ 698.3

!9r.1
578.a

517.1

üe1.8

El.5
%.4
ixB.rl
1:21.4

1 180.7

8.1
s.7

:t04.4

taLz

{.0
4.3
3.1
3.5
Lq
s.7
0.3
t.?
f.0

6.2
3.2
0.3-
5.d
4.3

0.ir-
1.3

24.2

11.9-

1.1-
0.0
3.1

3.21

5.ta
t.18
2.68

1.70

3.8{
:t.r§
e.s1
2.n

0. t9
0,2t
0.21
0. 17

0.11

o.20
o.z2

0.31
0.14

0.20

0.19

0.13
0. tg
0,t2

1.01

0.s8
0.97

0.4
o.Et
t.o2
1.14

1.36

7.L4

1.;
0.s
0.92

0.s
0.8

5.{
4.8
4.7
5.0
8.E
6.2
§.r
a.3
8.0

a.z
5.2
6.S

6.6
7.6

10.0
g.B

t7.8

n.a
8.9

13.7

13

3.78

a.t{
2.7A

2.ß
1.78

2.n
2.e4
1.32

r.85
2.88
2.Oiz

t.g
24.t
m.2
15.3

15.{
1S.6

15.6
tE.7
15.9

18.7 1l
22.2 t2
m.3 ß
16.9 tl
1E.{ 15

17.8

15.6
t?.2

10.3

m.t
19.7

2r.0

17.0

t
2
3
a
5
6
7
I
s

10

312.1

ß.2
L4,2

1€.1
73.5

t4A.2 3.3

5 C[8.1
51e.8

a.o
2 318.8

r u9.6

I rlsl.o
m.7
6.3

1E6.1

7«1.0

78.0

o g$.0 3.0 fü.7 8.8 1.S 0.13 0.91

t8
6.S 11.9 tl0.{

Elsmbahnen

78.1 0.8-
1{1.3 1.5-
1.5 n.4

ilß.8
z).0
1.{

8.8
ü2.4
6.8

s.E 17.8

2.6
0,7-

110.0

1.5-
1.0

5.3

178.8

3{.E
2.8

11.9

1r.a
gt.8
7.3

0.13

0.16

0.11

0.15

0,G
0.13

0.10

0.12

LA
L.62

1.$

'i
1.64

1.1{
1.31

I
2
3
I
6
B

?

8
I

10

11

a
13

1a

lE
18

l7

11.0-?.4 80.1 rg.6-

0.0
1.3

8.3

ß.:2

8.11.5:2

7,8
ir.1
3.8

,E0.8-1r.7101!8s.17.8o.2-6.0 1.88t.s

vertF
&nmg
sgg.n-llEr
VolJahr

nlttl.rg. R.kc-IOlt.
ntttlssg
Fütz$.E
besatzLurg

vrlür-
denng
g.gelts
IIET

VorJahr
,*'- l*ik lr.rr,-- KLlörEtes lürts

lrereon

Efnndmn
vsräß-
deflm
g€98ß-uhr
VorJdrr

Pgfsonün-
KllcilBter

EtnnalEnverüft-
d3rungg4atF
uEr

VorJür

BefUrdBftc
PBr3onen

kil Par8.r{tl1. t t{Itl.ü.1 t D,tr Ittll. a
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Askunltspfllchtlgs
ljntsrn8lmsn

Hager}-
Kilonnter

Befördsrte
Persongn

Pafsonsn-
KIlcllEter

1n8-g€8üt
L.rd

Anzahl MiII. t{lu.0t1

Lld.
Nr.

I
t0
1t
v2

13

la
15

18

17

3. Vlerteuahr 1gS

2 streBsnparsomrflarkltrr nlch
2.1 Ins

Etnna}ItEn

Je
Belötdsrto

Paraon

DßI

Privats

I Dsutschlard

2 Bden{,lrttBnü.r!
3 Br}nrn
{ B.rltn
5 BrandsnhJr!

6 Brrmn
7 tlirbrrg
I H.ssan

I |bckfBnür4:VorFltrnltn .....
10 Nled.FraBsn
11 t\bldfi.1n{Stfalrn ........
U ntulnl8nd-Pfalz
13 Sürlaü
1{ S.chsar'l

15 Srch$ft-Anhalt
15 SchlelritgF+bl8t.ln .........
L7 lhurtngvr

I D.utschlard
2 B&r+ürttsnbrg
3 Bayrrn
a hrlln
5 l&rd.nh,rtI
6 Brgrn
7 lEü.rg
8 HG§G!

2 057

ß7
571

u,
u

2

18

lSEt

ß
77i2

314

1511

54

!E
1E

G
Z2

!E8.3
1t8.8

88.7

8.0
9.5
0.7
6.2

Gr.3
3.n

36.3
44.7

1S.0

5.9
8.7
s.5

16.9

6.1

7tyt.8
4.0
2t!.6

ß.s
15.7
4.8

llP.6
311.3

30.3

0.9
0.9
0.0
0.8

11.1

1.5
13.0

L2,2
8.7
t,2
2.O

4.?
9.5
3.7

150.2

30. {
31. {t

31.1

15.1

4.S

I 8113.2

I m,t
2 6t3,2

Ldz.7
2tß.8
az.6

771,4

1 14.8
94.4

1 107.4

924.4

5711.5

173. I
206.4

2t4,4
641.8

134,?

&t0.8
t20.7
l8{1.1

2t.a
u.a

1.6
19.4

100.0

8.3
80.4

Lß,7
§.2
16.8

l?.7
18.5
4i2.4

13. {

2.e,
2.47
2.@
2.7.t
2.39
2,42
3.70

2.85

2.ß
2.2.
2,U
l's.
g.o2

2,8
1.94

2.52

2.ZL

2.23
2.ß
2.§

2.*'
1.88
r.87

0.(E
0.10
0.07

0.13

0.0s
0.07

0.11
0.Gt
0.og
0.07

0.14

0.(E
0. t0
0.(E
0.(E
0.07

0. l0

0.17

0.18
0.15

6.27

3.52

B.09

24.6t
25.68
N.72
32.68

8.S7

5.4i2

6.19

10.G
s.ß

14.!E

8.86
3.97

4.47

3.62

2. t5
2. 16

2.24

2.ü2
1.S7

1.8{

R€0lonalvertehrs

:E 1 913.7

:§5.5
4ß.2

3{8.1
19{.3
68.6

uiz,6
6.2
70.4

b

€

b

4

I
I

2.A,0.171.5220.4u8.118.8'13.4

tlcklanhJr!-VorErrm .....
Nldar!*trsn
ibrühltn-lfsüahr ........
Rh.tnld#trlz ............
S..rflrld
Sclrsü
S*tl3arFAnmlt
Schl.rlrlg-ibl3t ln .........
Il{l!lrt.n

68.1'
29.6
9.0

0. ts
0.15
0.15
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HqsrF
Kilomter

w2..2

1!t.3
24L,7

19.0

20.3

1.9
13.7

97.8
9.7

s{.5
t?3.4
52.8
74.2

18.4

ß.3
tyl.7

15.5

0.0
0.9-
3.2-
5.1F

158.0

10.1-
2s.3
1.6-

70.2

5.5-
0.6-
2.2-
7.2-
0.1-
5.6
0.2
4.4

5.5
0.9

3.7

15.8

2.6
5.0

ßß.2
116.1

r05.{
2.L
2.§)

0.2
1.4

ß.2
{.5

44.4
34.0

2.O
3.8
5.4

16.8

a.3
tt.7

0.s-
6.5-
0.5

u2.7

19. {
0.3
6.9-
2.5

!8.9
6.5
2.4
7.7-
3.1
8.5
tt,2

4.6-
6.5-

24 tß.2
3 t94.L
5 88t.3

iB{.5
5{9.9
56.8

{f9.6
2 90r.4

zE.0
2 6S.3
2 1!8.6
l.1.6

4t2.2
{8.7
578.3

I N2.2
313.5

o.7
2.b
e.8-
4,4-

173.9

4.L-
8.3
8.e

st.3
7.8-
0.6
2,*
4.4-
2.2
7,6

u2.L
7.L-

2 @0.3

3rß1.{

ol.3
54.0

{8.6
11.8

47.L

z!ß.7
2t.t

1S.a
29t.6

94.11

4.2
e,.t
50.0

l(E.0
30.6

0.1
0.&-
3.2-

15.0

2127.t

20.9-
1{.1
3.3

r10.6
5.9-
7.4-
{.&-
11.0-

t7.b
9.2
3.3
0.0

4.Tl
2.§
a.47

6.tß
16.78

xr.o4
?..73
6.72
l.7t
t.G
8.8{
+30

10.0{
6.5!t
2.57
3.8!
2.6L

55.4
2S.5

€6.1
16.9
1S0.0

.iI2I.Z

3L2.L
82.6
62.8
60.7
64.9
61.0

1G.a
76.0
e4.4
{4.1
6,4

Ltd.
l{r.

28.9 I
6.L 2

4.4 3

20.4 4

n.L 5

s0.2 6

@.7 7

ß.7 8

27.O I
fr.6 10

16.6 11

6.2 t2
a.o ß
30.0 14

z2.o 15

a.s 16

20.2 t7

16.0

ta. {
16.9

14.7

18.3
llt.0

521.1
r04.9
16.2

&l

toz.4
56.5

16.1

2.7
2.2
4.1

2.4
0.5
6.8

3.1
0.8
5.3

6.S
t.2-
0.8

2.tt
2.Q
2.80

2.61

2,L6

1.S9

0.€
0.10
0.07

0.14

0.0s
0.€
0. t0
0.6
0.G
0.07
0.14

0.07

0.€
0.G
0.€
0.6
0.10

0.18
0.17

0. lE

0.18
0.lt
0.r5

2.02
2.O2

2.G

2.t6

2.U
t.s
t.e

u2.a

w.l
ta.1

11.5
t3.2
v2.6

2,??
2,62

1.S
2.84

2.!!9
2.64

3.{3
2,42
2.41

2.to
2.4
1.79
2.6S

2.8
1.90

2.Cl
1.S

glsellschaftcn

uB.4 |

88.1
So.a i

80.0
1t8.8

1{.6

,o

6 669.9

I ß7.4
1 526.1

I 175.5

747.1

18S.5

1 0511.9

211.6

%.o

2@.6
104.9

a.L

I
2

3

4

5

6

?

I
I

10

1t
L2

13

14

15

16

17

110.6 11.71{.10.ts47?.Os.2- 7.* 72.2 13.6- 1.78

5.1
2.t
o.tb

7.3
1.1

2.O

Verln-
denmg
gsg8lts
llb€r

VorJrhr

Yerän-
derurq
g€gslt-
tlbsr

VorJahr

nlttlora
RoloF1rlts

nittlers'
FahrzelE-bsetaxg

Personan-
Kllomter

Einnahnrn
vsrän-
dsnn[
g€g8rF0hr
VorJahr

El,nnatrEn

.J.
I

Hagen- lPsr8ondr-KlIoßtsr
lr.*ld€rt
Jeecson

veräft-
dBflng
0eg.n-uhr
VorJrhr

Bsfördsrts
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t irtll. Dlr t D{ k|l PsrB.Z r{11t. t r.r1l1.
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2 Stla0snFrron€rirarkaltr moh

2.1 InB

Etnnahiln
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BolönLrto

Per8sr

DI

Lmorn3llmls

1 D€utschl.id
2 Bd.l}{Irttslbet!
3 B§lrrn

5 Brandsnb,rr!

6 BIEB1

7 Hrüfg .

8 Ha8§en

I ffckfrnh,rgrvorFlürn .....
10 Ntd.rsdrc€n
It l5tdrtrstn$ttrlsr ........
U2 trr.lnlard-Pf.1z
13 S.rrldd
1{ SslBür
l5 S*hlarFArür.tt
18 sohl.a4g-+blst.tn .........
17 l?ülrrrEE

I lrsjtsohlad
2 Bü}{{Ett!ütl
3 B.!'ün
a Lrltn
6 Br.ndrü.Eg
I Brrür
7 tL!üIfg

iLsssr
fbf f .nhlrg-VorF![m

10 t{ld.r3Glt3.n
11 fffir.llt$tf.llr ........
A Rhltnlürd+f.lz
13 Sr.rlEü
1{ Srholr
15 S-ll3on-Arürlt
16 Schle$rtg-lblrt.tn .........
t7 l?dlrlrlgm

2 {LA
321

5€
!ß
5S

5

20

220

Itg

zto
(E2

IE
59
g7

69

s
51

1 019.6

16.3
166.8

7?.2

EB.1

8.{
!8.6
78. I
2t.6
87.3

1S7.0

lIl.8
15.1

s.3
!ts.9
lrl.9
4.4

t Tn.s
18S.S

2150.0

18S.3

s.1
6,7
92.9

101.6

3t.6
112.9

{16.9
il.0
19.0

L72.2

ß.7
42.8

n.g

1S 898.8

2 L§,.2
3 966.{
1 118.6

551.6
158.7

660. I
1 Srt.8

rGg.6

I 870.8

3:m.2
s:t.6
@0.5
gE.0
E6!.3
91{.8
rI40.B

2 7t3,0
319.0

4/ß.2
l8g.B
58.0
28.0

u4.8
,rro.t
o.4

213.3
801.8

98.0
!rr.9

115. {
60.1
89.2

s.3

2.6
2.9ß
2.69

2.Sr
1.76

3.iß
3.al
2.S
2.20

2.4
3.G
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t.7t
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1.S
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0. t8
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0. t3
0. tl
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0.13

0.u
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0. l5
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1.00
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2,27
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ß
5

4

:

1le.8
2S.0

2t.7
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30.4

2.2
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:G5.5

188.6

58.8
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6.2
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2.18
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Lfd.tlag€n-
KlIoiEter

fonnen insgsstrt

2 920.4 L.2

314.0 0.5

472,t 0.8-
273.7 1.9

s1.s 17.6

?i3.7 7,4-
LO?.4 1.11

274.1 0.6

82.2 3.1

6il.l 0.{F
557.6 2.8
t?€.A 0.7
,481.0 7,2-

162.5 2.6-
st.g 2,7
94.6 0.8

a2.4 1.1

5 765.0

637.0

812.9

592.3

1!ß. {
a2.0

286.3

324.8

110.6

380.6

| 342.0

742.2

60.9

:80.9
16€.5

137.4

156.0

57 641.7

6 7ß.3
lt 207,4

3 !88.8
l 655.3

1180.9

1 §r07.1

s sti6.t
1 0811.2

5 218.6
g a74.2

2 720.6

88S.7

2 8G.6
1 708.0

2 155.4

1 30!t.6

0.1
0.2-
2.0-
4.7-

4.7
3,2-
1.3
2.7

72,7
5. ö-

1.5

0.7-
4.0-
3.S-
1.5

4,4
0.4

I 010.{
9n.0

7 27f,.5

571. I
170.4

88.3
370.8

6611.2

tQ..s
dl1.,rt

L T16.7

302.8

106.0

3115.6

t87.2
?5L,7

151.4

2.4
1.5
1.1
lt.5

29.5
1.S

1.8
0.0

t2.a
2.4
3.5
0.9-
1.{-
2.O

5.6
1.O

6.9

19.7 1

2L.4 2

ß.7 3

15.8 4

18.0 5

20.3 6

17.8 ?

zt.r I
L7.4 S

20.6 10

17.7 11

2t.2 t2
20.7 13

t7.3 14

17.1 15

z|.a 16

15.9 L7

0.2-
1.3

1.6
5.8-
2,4
1. 1-
0.8-
3.8-
0.4
3.8
1.3

1.3-
1.3-
2,7-
t.+
4.+-
2.5

2.74
3.11
2.7L

2.67

1.85

3.73

3.115

3.06

2.4
2.ß
3.19

2.§
2.47

2.73
1.81
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1.S

0.14
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0. t7
0.10

0.18

0.19

0.14
0.13

0,72
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0.11
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0,w
0.11

0.t2
0.L2

1.!E
1.53

1.67
0.!E
L.n
1.(E
1.2S

2,07

1.29
1.68

7.32

1.66
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0.§E

1.10

1.83
1.03
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10.6

13.8

5.7
L2,4
5.S

6.7
13.9
9.8

13.7
7.4
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7.8

10.3

15.7
8.11
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:Ee.s
88.1

67.2
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8,2
0.9

3.3
0.8
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2.2
4.8
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18S.5

3.8
0.5
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2.O
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s.6
29.1

2.ß
2.N
2,ß
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1.S
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1.97
2.02

2.6

2.19
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L4.2

13.3
72.5

14.5

t4.4
16.5

15.3
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I
2

3

4

b

o

7

I
I
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5.0
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Al§krmltsplllchtlgB
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lns-soTl
dar. lltl
Llnlen-
vBrtBhr

Hagen-Kllortter
Bsfötd8rte
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Lard
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I Dsut§chland

2 Bld€n {{irttorhrg
3 Erysm
4 B.rlln
5 Brard8nhJt!
6 Brsrn
7 HaüJrg
8 Hss§ü1

I thcklenhrrg-vorpomnsm .....
10 irlledelsachs€n

11 t$drhein-{€stfalen ........
72 Rhslnlsnd-Phlz ............
13 Sürlrnd
L4 Sachssn ....................
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16 Schl.sHlg-tlolsteln .........
L7 nür1figm ............... ...

1 D€utsohlad
2 Bdrn{Irttsrüsrg
3 .BrFm
a Bcrlin
5 Brrd.nh/rg
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7 Hrü.ltg
8 tbssar
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11 ibrdrhrir{leetfrlsr ........
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13 Srülüd ..r................
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18 Schlce{lg-tblst ln .........
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7 623.0

5:X'.1

862.0

$4.2
278.7

tzIj.A
472.O

319.0

224.7

2 Straßenpsßonsust'k.hr nlch
2.2 Ltntsn

EinnahGn
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Bslötderts
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t»,|

lGrurnale und gefilscht

3.05 0.19 7,02

11.80 0,ß t..02

4.05 0,22 1.00

2.57 0.18 0.8S

l.,fls 0.ü2 0.97

3.:€ 0.2L t,Oz
3.!E 0.22 1.14

4.65 o.iB 1.!B
2.1? 0.16 1.14

3.59

3.7§t

2.56
1.96

1.67

0.21

0. t9
0.14
0.14

o,12

t.07
0.s7

0.gt
0.84

0.86

0.88

Nlchthfid€ssigsors

289

20

31

ffi
20

3t
1

27

2

2

18

ß

&2.7
6.3
115.3

66.1

22.4
7.7

31.3

22.6

17.1

7 4tyt,4

118.7

LfJ7.7

188.3

311.0

ß.4
92.3
78,2

31. S

1 473.8

12L.4

187.8

167.5

:t2.9

2ß.0

105.3

105.1

:8.3

I

3
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t2

ß
2.

29

27

2

18

zß

s4

t2
4

z2

24

ß

4

104,2

7.8
4.6

1t6.9

z3.2

27.6

z3.a
4.5
0.4

2.5

3ß.1
30.2

12. g

10!t.8

$,8

ß,4

1 808.4

155.3

86.6
68.4
30!t.9

35l.4
56.2

8.5

28.9

l$t.1
a.7

374,O

ß.4
11.9

v.,L
!8.6

4ts.1

9.7
0.6

3.0
ß.4
2.3

275,4 !8. 1 1.76 0.111

7

37

5

1

4

I
10

4

4

37

5

I

4

I
t0
4

4

411

0.{
4

2.02
2.t4
1.54

1.&t
2.27

1.St

0.1{
0.17

0.(E

0

0.10

0.1{
0.10

1.15

1.51

1.4t

0.66

L.2l
1.15

LA

2Ls.2

2.4
22.9

1.8

1.373.{16.0

1.9

11.6

L.2

1.1028.92.5 2.7 !.57 0.10
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H.g!n-l(ttütff
lJd.
Nt.

1 {rßr.0

?4.4

1g,.0
19{.5
58.8

21.6
gl.6
,4r.2
50.8

310.3
23.0

1a.0
141.7

70.4

1.0

3.8
0.9
218

2.7
6.0-
1.{r
2.9
3.0-

1.7

1.8
0.5-
2.*
2.2

0.8-
0.9-

!r.0

a 68.4
392.9

srr.8
590.0

ü8.8
81.7

ß4.4
2G.8
1OE.B

1 118.9

E7.6

{1.8
35it.3

1{7.8

0.7-
3.8
1.3
5.8-
2,6
1.1-
o.?-
4.8-
0.8-

0.6
0.5

1.9-
2.*
1.S-

2,6
0.7-

47.2

0.&
{.3
1.S
4.8-
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Psrson

nittlEr€
Rsise-
v{slts

dittlers
FahIzeug-
bssstzung

v€rEn-
dErunggqen-
Uhr

VorJahr

BsfördertE
PErson€n

VorJ ahr

Verän-
dsrur€
gegen-tlbr

PersonBn-
KllorEter

verän-
derurlg
gegen-

Uber
VorJahr

Elnnatnßn

kl[ Psrsa l,,lil1 r MiIl. tll I Dria MiII.

-t-



ID

Irr3-so-ll
d.r. lü
6elsgerF
hsit§-

verk!hr

]{trsn-
lGlsiEtsr

B!lördertg
Pltsongn

PereonerFlGloEtsr
lng-

gssrht
Lard

Arzahl Ilu. t{111. Ir{

Ltd.
trb.

3. Visrt.uahr 1g

910.2
oo

ß.4
1.6

?1.3
?.3
0.7
9.7

N.4

{1.0

3.3
87.2
36.6

0.2 ß.L

57.4
s.5
2.7

ß.?
7.0
t.7 '

2 §traBenpslsonanrrerkehr nad't,

2.3 Salsgsrtr3its

Elnnahcn

J.

$t

Koümalr md gslscht

B€lUrdsrte
Psrron

1 D8utschldd
2 BdBn+ülrtterüsrg
3 BEßm
4 B€rlln
5 Brandenfurg

I Brsßn
7 HaüJr! ....r.....,.........
a H€;en
S lbckl8nhrrg-VorF!ü8m .....
10 NledErsehsen

11 tt&rddreln{estfalsn ........
LZ RhslnlüHfalz ............
13 Saarlsrd
1a ssnsen ................:...

16 §chl€snidblstEin .........
l7 Tlülrin$n ..................

1 Dsutsohland ..;..............
2 8#$rtterüsrg
3' BrlErrt .......
4 Barlln
6 Erardsrürrg
I BrEün
7 Harfrjti
I H€ssen

I tllakl8nhlry-VorFrnem .....
10 tüdsrseh§&1
11 l&rürhein{lertfalen ........
12 Rlrinlard+Llz
ül 5r.!16ü
L4 S&lrssr
16 S.ahsüilnhalt
16 Sohlecrxig*bfstrln .........
L7 THlrtrEsr

0.1
0.1

L,7
t.2

0.3
0.1
0.4
0.3

0.4
.o,2

5.b
3.0

3.8

220

t2
LZ

2&'
m
31

8.{
0.3
0.7
0.1
0.8
0.1

0.0
0.3
1.1

3.8
0.1
0.1
0.1

0.2

0.1
0.0
0.1

0,2

9.,4
1.0

2,0
o.4
2,3
0.{
0.1
1.0
2,4

6.1t

0.9
0.3

1.8
0.8
0.t

3.85

3.Sl
2.7A

8.07

2.87
4.51

6.«t
3.83
2.G!

{.s
2,ß
3.24

2.5r

5.42

3,77

3.20
4.11

2.74
3.07
3.31

0.10
0.lq
0.@
o.ß
0.07
0.6
0.10
0.11

0.07

0.11
0.07
0.Gt

0.(E

0.07

0.11
0.0{

8.15
13.S
t7.37
8.07

t2.g
8.9s

10.e,
7.Q.

15.23

1,44
1.78

L2,74

10.12

2.U
t2.m
LL.Q,

1

n

18

ß

72

s

n
24

A

1

3

2

B
3

L4

2.

10

4

ß
2t

m

3a

6

L.7
0.3
0.1

0.3
0.1
0.0

0.7 0.14 18.01

Nlcmburdsüslgsns

0.09 18.25

0.10 19.s4
o,tz 6.2,

sl
5

1

;

s
10

1

4

I
o

3

4

4

4

7.0s0.83.060.34.80.00.1

0.1
0.1

0.0

0.6

0.2
0.0

ae.G0.163.871.38.00.00.3

1) Elntcfil. l,ht8rnatun nur ln Llnlsnv8ttehr.
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untamdriBBtonün ud L&dern
v3t*atrr

iltIl.

xirtrchrftliche UnternstrDn

1. - 3. vtert.ljdrr 1S

H{üF
lG.lorEtsr

2t.7
o.?
1.8
o.2
2.8
0.2
0.0
0.7
2.?

OL

13.3-
L7.t -
7.4

14.3-
58.{-
17.8

18.0-
6.2-

u,2
8,2-

11.3-
a.b

1.8 8.7- 0.6 17.3

10.6
0.2
0.3
0.2
0.7
0.1

0.0
0.3
0.{

tß.2

15.4-
9.0-
7.9-
3.7-

52.5
71.3-
11.3
l.s

Tn.2
ß,2
61.2
6.3

100.7

13.8

1.2

2C.B

t0{.3

12.3-
8.6-

21.S-

5.1
77.tb
!B.e-
r8.5
111.5-

8. l-

2t.5
L2,?-
18.8-
13.6-

u.1
2.2
4.3
t.2
7.8
1.0
0.2
2,8
6.7

6.0
30.s-
20,b
L2,*
15.7-
a.v
30.7
lE.0-
0.8-

3.G0

s.ß
2.Sr
8.0{
z.e,
4,24

6.71

3.70
2.52

0. t0
0.ß
0.€
o,z2

0.07
0.07

0.14

o. io
0.G

7,40

11.:F
18.02

5.7r1

10.26

9. tl
13.50

9.Gt
15.00

73.7

tzl.?
189.3

ß.2
1{2.5
tza.7
gr.3
87.0

4p,.9

G.9
3a.5

ß,2
27.6

35.r1

ES.S

{8.t
G.8
:8.1

I

o.2
0.2
4,4
3,2

o,7
o.2
L.2
0.8

116.8

8.?-
2.7

10.7-

9.6
7.5

153.3

100.3

1.66
2,§

11.5:t
g.tß

1{.5
3a.3

t?6.a
118.8

1.1

0.5
13.9
8.0

5.31

2.9
3.18

2.82

0.11

0.07
0.Gt
0.€

r18.3

tts.8
34.7
31.7

2

3

4

5

I
7

I
I

10

11

a
13

1a

t5
16

L?

zt.t
2.1-
4.7-
9.6-

57.0 tz.V 7.7 9.0 {.t5 0.11 u2.34 107.5 :D.0

Eisenblman

4,2
0.7

4.0-
r0.2-
8.3-

0.7-
0.tb

19.2-

0.8
o.2
0.0

o,2
o.2
0.0

3.2
0.{
5.3-

üt.7
2,4
0.8

2.8-
{.9-
2.ü

3.8
:t.31

4.11

2.80

3.41
3.56

0.G
0.10
o.72

0.G
0.10

0.07

1{5.9
ß.6
8.8

56.3
2t.e
2,8

{.s-
6.9-

10.6-

0.3-
a.2

ß.L-

17.56

t6.a
9,.ß

18S.0

18S.1

m.6

.*.7
lltt.6
89.6

:r.2
3{.6
g.z

g?.2 l0
tB.s 11

{9.0 a

I
2

3

4

5

6

7

8
g

ß.e

llt
1{
t6
r6
t7

0.3 0.?-

4.2
2.2
o.2

13.6-0.92.7t2.458.10.1 3.09 0.07 7 69 lG.6

1.5

0.6
0.1

4.2-
0.3-

16.9-

2.V
1.3
o.{-

20.G
13.6
8.68

70 5.8- 16.3-21.80.10.1 2.e t.t- 3.sa 0.1{ 11.84 lE.B a8.e

nlttl.r.R.lsFl.lt.
ntttl.r.
Fdrtzc.E-
basatzut[

Pgraonan-
KllcrEtsr

VerEn-
derunggqen-tlbr
VorJahr

Etnndrml
Y3rltF
d.trllg
gagsn-
tIEI

\rorjahr
*-lr",ll"*-K[Icrrter

EtnnüBn

B.lör'
dorto
PerBon

YerEn-drnrp
gEgsn-
llbsr

VorJ.hr

B.lörüerte
Psrsonan

vsrän-
drrur6
geg.n-llhr
VorJahr

k! Pct!.t I'tlll. D{ a B.lr ilill I l.rttl.

-29-



Auskunftspflichtlgg
lJnternshrpi fun
StraßsnpsrsonEn-

verk€hr

1r§-go-ral
dar. im
GElEgsn-
hsits-

vsrkehr

l.lagsn-
Kllometer

Bsfötderte
Pgrsonen

P€rsonen-
Kllormter

ins-gsssit
Llrd

Anzahl r{11I. t{11l. DM

3. Vierteuahr 19S

2 Straßenpsrsonenvsrtshr nach

2.3 G€legsnh.its

EinnahrEn

NI
Lfcl.

1 Dsutschland

2 Bdsn-t,lurtteiüerg
3 Ba)€rn
,{ B€rlln
5 BrardsnhJrg
6 Br$:n
7 Hdrrg
8 Hess€n

*.n- l*,"olln-Kllonster

t»1

RsglonalvErkEhrs

Bsfötüsrte
PgrsON

Prlvats

:t2.68

30.23

31. 76

n.04
96.9S

4.72
34.73
31.21

115,95

33.!€
33.47

20.76

61. B0

70.97

34.10

25.09
74.73

19.04

74,74

10.86

s

l0
l1
L2

t3
t4
15

16

t7

I
l0
11

L2

13

14

15

16

t7

0.6
0.1

0.1

Lt,7
1.5
t.4

0.5

I Deutschlard
2 Bden{rttsiüs4
3 Ba)ßm

{ 8.r1ln
5 Brandenfurg

6 Bremn
7 HaüJrg
I Hgsssn

l,|ecklEnbury-Vorpmßrn .....
NiEdersachsen

tbrdrhein-I.l€stfalsn ......,.
Rheinland-Pfalz ...........,
Sorrland
Sachssn

Sehsen-Anhalt
Schlesy{lg-HolstEin . . . . . . . . .

ThUringen

ihcklenhJrg-VorpniErn .....
Nidsrsrchsen
lbrdrhelh{€stlalen ........
Rtl3lnllrd+lalz ............
S.rrlrrd
S.chsan

SelG.n-Anhrlt
Schl6ntgFtlolsteln,........
Ihüriirg.n

2ß7
291

571

32

32

2

l8
llxt
23

L72

314

164

54

:F
45

85

22

I Sß7

a4
556

30

31

2

1{
189

2L

1611

303

74
51

36

lE
79

19

19.7

2,6
4.7
0.6

0.2
0.0

0.5
1.7

0.1

2.0
3.4
1.5
0.2
0.2

0.4

7.2
0.1

642.9
79.6

l1lsl.7

17,7

2t.7
1.6

t7.7
54.E

6.5
66.5

113.8

30.7

74,2

15.7

n.a
30.1
10.2

2.8
2,64

2,ß
2,6
2,63
2.Ut
3.54

2.6t
2.95
2.52

2.79

2.34
3.11!)

3.17

2.54
2.§
3.31

3.78

3.34

2.82

3.18

3,74

2.9

0.08
0.08

0.07
0.15

0.0s

0.07
0.10

0.€
0.08
0.07

0.15

0.06
0.0§t

0.09

0.08
0.05

0.10

0.0!t
0. 09

0.06

35 31

5

5

5

244,8

90.2

62.8
5.6
8.6
0.7
5.0

20.8
2.2

26.3
40.8

13.1

4.1
5.0
5.1

10.5

3.1

3.1
0.4

0.5

0,2

0,2
0.0

7 Tt9,5
s51. 0

2 255,9

120.4

2ß.7
22.4

rffl.8
642.5

al.7
931.6

711.0

1ß4.6

755.2

184.9

158.8

554.5

105.4

0.0

0.1

0.0

131.5

ls.9
z].2

8.7

13.8
2,7

0,7
0.1

0.G

0.05
0.6

E

1 1

10.0s

72.17

7.20

1) Einschl. UntsmehEn nur ln Llnterwertehr
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Unt3tns|IElsfotlür üü LE dsrn
wtahr

r{ut

untemshEr

1. - 3. Vl.rtlljrhr 1S

Imn-
Klloieter

LLl.
1ü.

5S.8
78.7

153.5

t6,2
L7.3

1.8

13.0
61.3

5.3
61.6
s.6
ct.6
9.3

11.5
72.5

25.9

8.tl

0.3
0.6
3.8-
4.8-

26.9
9.2-

27.O

2.V
ul.{
10.4F

o.2-
3.3-
3.{-
2.V

13.7
a.2-

11.7

2.V
0.0
1.0

16.S

36.6
7.S-
8.&
0.3-

dt.0
u.8-
2.*
5.3-
2.V
1.8-
5.8
7.G-

11.{F

t8 258.7

z 4tß,7
5 6s8.4

270.4

506. r
E6.a

g?,3
1 {Se.o

15.l
2 L8l.6
t 578.1

I 104.d

3ßr.0
4'22.8

413.7

I Oß.7
217.0

0.1
0.7-
6.2-
{.3

2L4.7

3.9-
4.7
1.9

tG.8
11.9-
2.t-
3.(F
1.8-
2.0

tiz.t
16.5

8.8-

I 515.2

ma.4
s0.6
6.4
ß.0
{.8

Q,.7
t:B.o
15.6

r81.0
?68.4

ß.2
29.9
!§.7
!n.8
69.3

19.9

o.2-
0.5
2,7-

17.5

274.6

20.8-
t6.2
0.8-

136.8

to.9-
7,t-
6.7-
6.7-

19.2-
17.8
3.3
0.0

30.65
ß,v.
28.8
«t.{8
88.!F
u.70
3,t.61

29.94

5.0.6
a.ß
30. tg
20.2L

5{.74
68.71
ß.78
24.22
It8.c,

!88.3
!§3.2
@.e
1S9.6

EB.E
4tG.3

!81.0
349.5
@.7
azE.5

16.t
zo,.a
a3.8
789.3

{00.5
ir8.5
529.1

aLz I
31.9 2

4.2 3

17.8 4

4.2 5

!to.s 6

?9,.A 7

29.1 8

s.6 I
:!5.d t0
t7.4 tt
?,9 t:2

ilr.6 13

ß.7 la
cl.l t5
{0.5 lB
!8.8 17

1E.B

6.9
t2.t
L.4
0.5

o.t
L.2

e.3
0.3
5.1

8.5
3.8
0.5

0.5
1.0

2.9
0.{

2.W
2.O
2.!E
2.S8

2.60

2.V,
3.4
2.19

2.9,
2.ß
2.ß
2.27
3.4
3. t0
2.O
2,9,
3.G

0.6
0.€
0.G
0.17

0.G,
0.6
0.10
0.0g

0.@
0.07
0. lB
0.07

0.G
0.G
0.07

0.07

0.€

0.€
o.0g

0.0t
0.G

grs.u§ch.tt.n

8.2
L,2

1.5

0.e
0.1

0.1-
11.7-
z2.s

17. O

LO.2-

2.0
0.3
0.5

o.2

0.1

0.1

24,b
22.3-
56.3

8.1

20.1
2E.E

?H,.7

a.6
7r.t

&,.9
s.3

1.3

11.6-
la.8

6.2
a.+

$.3
{.1
a.3

1.{
0.5

6.{
4.4

lg.0

7,A

21.8-

3_.6"'

3.!t4
2,75

3.1ts

{.Gt

15.50

14.:Il
8.G

10.78

8.glt

16.7
166.3

1!3.1

ztg.2
168.2

{e.0
IB.E
a,a

79.0 u2

75.0 19

-14
-15
.18
-17

I
z
3

I
E

I
7

I
I

t0
11

19.70.5 a.4 8.3 3.!B10.6t.6 0.G 9.81 178.0 61.0

v.ilrF
dsrung
g.0sn-
tlhr

vu{n-
dBrurE
gSgttt-
tlb.r vcrJUr

ElnnafrEn

.Jr
na.r,- lp","o**Ktlcnat r l*ro-

lderte

I 

earson

,citc
ntttlor.
R6lsts

Dlttlsrc
F.hrzeLEi
basetaJrig

BelördBrts
Personsn

Verüt-
denng
groBn-
llbsr

Vodehr

Prr8onan-KlloEtsr
verün-
d!turE
g€gtrF
tIE!

VorJalE

EinndrÜr

kr! Psrar illl1. a r{il1.D,| I D{t r{111.

-3t -



Auskunftspfl ichtige
UntemEfrisn in
StraßenFrsonEn-

verkehr

lns-so-il
dar. !n
GElegen-
heits-

vErkEhr

t{€g€n-KildEter BsfördsrtE
PEr'Bongn

PErsoneft-
KlloiEtsr

ins-
g€sant

Lard

Anzahl l,,litl r{ilI.tH

Nr.
Lfrl.

1

?

3

q

5

5

7

I
st

10

11

L2

13

111

15

16

t7

0Eutschland

BadEn-Hijrtteiüsrg ......,...
Ba)ßrn .....
aerirn ...
BrandEnhrrg

Brgnan .......
HartrJrg

Hgssgn ...
Mecklenburg-Vorpornern .....
NiedersachsEn

Itlottrheln-Hestfalen ......,.
RhElnland-Pfa]z , . , , , . . , . , , .

Saarland

S6chsEn ..
S*hsEn-Anhalt

Schlesvrig-Holstein .........
IhUringen

1 oeutschlard

2 Baden-fliirtteiü€rg
3 Ba)ßrn

4 Berlln
5 Brridsnburg
6 Brsnsn

7 Haiburg

I H6sen

I l.lecklsnhrt!-vorpmnem .... .

10 Nlgdersaclisen

11 ttbrÜrhein-HestfalEn .. .... ..
12 Rhelnland-Pfalz ............
13 Sllrlard
1{l SefEEn ...
15 Srchsen-Anhalt
f6 Schl6hlg-tlolstEin .........
17 Thtlringsn

3. vierteljahr 19S

2 StraßEnp€rsonenvEr-kshr nach

2.3 GEleosnheits

EinnatfiBn

Jg

Bs!örderte
Person

Dll

Untemefutens

2 4t8
327

609

33

59

5

20

220

49

2t0
362

188

59

67

69

s,6

51

2 252

306

573

31

54

5

t4
ztz

43

192

347

L62

56

62

s
90

:§t

258.0

37.2
64.1

6.7
9.11

0.8

5.0
2r.4
3.3

28.4

4.7
13.4

4.2
6.7
6.3

11.5

3.8

0.1

0.2
0.0

24.4

2,9
5.0
0.7

0.4
0.1
0.5

2.0
0.3
2.3
5.1

1.8
0.4
0.7
0.7

1.3

0.3

0.0

0.1

a 27A.5

sts6.2

2 307.4

L22.0

ßt.l
29.9

170.5

665.6

22.r
| 074,2

757,4

504.0

L61.2

246.L

205.4

5St3.4

131.5

73.2

15.9

13,2

8.5

13.8
2.7

692.4

83.0

153.11

18.0

24,0
2.0

17.8
s6.2

9.3
73.5

723.4

31.9

14.5

2L.3

15.8

34.3

14.0

2.8
2.68
2.:ts,

2.6S)

2.55

2.6
3.54

2.63
2.45

2.59
2.93

2.38

3.116

3.18

2.53

2.98

3.70

3.2r
3.34
3.53

3,74
2,9

0.08
0.08

0.07
0.15

0.09
0.07

0.10

0.08
0.08
0.07

0.16

0.06

0.09
0.09

0.08

0.06
0.11

0.06

0.0s,

0.06

0.05
0.08

28.!16

ß.47
30.87

26. 13

8,62
21,27

34.42

24.q7

24.56

32.21

24.43

77.40

38.35

32.47

23.q9

25.47

40.42

Danrnt€r: 688-

Z3

5

3

ß
5

4

L.4
0.11

0.2

0.4
0.1

0.1

4.5

1.5
0,8

10.8Et

14,74

8.67

t2.t7
7.20

4 E 0.5 3.14 0.05 10.6€

5

I
7

1 0.0
0.7

0.1

UntErnelrnen nur lm Linl€nverkehr.1) ElrEchI
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lrntem.hrßronür wd Läd.rn
varl(altr

Iltll.

lonßn in8ggsart

t. - 3. Vtsrt.Uür lg$

!hen-ktldietsr
Lfdih.

619.9
79.3

158.8

15. {
20.t
2.t

13. r
52.8

8.0
65.5

9{.0
3r1.3

9.6
15.9
15.5

4.2
8.2

0.1-
0.2
e.7-
4.5-

l39.7
18.7-
26.S

2.1-
r§.1
10.5-
0.3
3.0-
5rO-

6.1-
8.11

5.8-
8.8

62.9
7.8

12.9
1.6

t.2
o.2
t,2
11.8

0.8
6.0

13.3
4.8
0.8
1.7

1.9
3,2
1.0

2.7
1.5-
2,2

r9.0
s.9

1l.rl
10.9-
1.5

t7.2
13.6-
2t.6
0.3
5.9-
1.3

2.3-
6.7-
4.0

10.1

4,.3-
84.3

rs 556.6

2 tr1.9
5 G87.5

276.5

6G.8
70.2

tüß.6

1 560.5

8.5
2 3fr.2
I 6S.2
1 1dS.0

!86.S
578. I
514.1

t u2t.4
n4.o

0.5-
1.(F
6.2-
4.3

11{.8
13.+
8.8
L.7

48.0

11.E-

0.9-
2.tF
2.7-
{.6-
5.9

ta.8
7.5-

r 617.3

2L?,L

cro.1
rB.6
52.3
5.8

Q,.S

131.0

22.3

16r.6
279.6

78.9

31.0
r§.7
!8.8
78.9

n.6

0,2
0.0
2.U

18.5

t6g. {
22.2-
t6.2
1.1-

87.1

10.7-
2.b
5. t-
E.g-

16.8-
10.s

3.5
2.4

2.A4

2.5S

2.§
3,O2

2.60

2.§
3.24
2.42

2.79

2.62
2.Sl
2.e0
3.2L

3.L2

2.tts
2.N
3.37

3.n
3.:ta
3.6

3.ß
a.Gr

0.08

0.6
0.07
0.17

0.09

0.@
0.10

o.€
0.07

0.07

0. t8
0.07

0.00
0.G
0.€
0.07

0. r0

28.0e

28.18

28.70

a.a7
42,8
ß.ß
34.t3
n.ß
ß,47
27.94

21.6
17. t8
s7.4
4.47
m.dl
24.ß
28.66

311.0
gE.1
11t1.1

Ln,0
{s.s
ß,4
3{a.2
92.4
s{.s
!§.4
un.9
m.2
cn.g
«D.1
T3.e
3n.r
n4.8

31.5 I
!I2.0 Z

t[.3 3

17.9 tL

It0.2 6

lte .1 5

a,.a 7

29.6 I
37.3 I
:§.8 lo
18.1 tl
&t.6 u2

tß.0 ß
§.2 1{
12.9 l5
!B.8 18

?4.? t7

ors.llschattm

{.0
t.2
0.8

1.(F
11.7-
2S.E

17.0

to.2-

L.4
0.3

0.{

2r,i2,6

n.s
ß.7

9.3
s.3

3.9
11.6-

6.2
2t.g-

L3.2
4.1

2.6

3.1

4.4
ß.7

7.e
21.9-

0.G
0.G
0.G

0.04
0.05

s.60

14.:Il
8.0{

10.78

8.8t

158.1

155.3

1o0.8

2ß,2
t88.2

62.7
$.5
58.{

73.0

78.0

1

2

3

4

5

6
?

I
I

l0
It

1.6 7.8 3.iE 0.6 9.90 l8{.0 61.80.5 l6.s 0.2 2.2

0.1 20.1

0.1 25.5-

a.r 7.1

0.4
0.1

l.c
0.5

t2
13

1a

l5
18

t7

VerütF
dsrur1g
gegen-
IIET

YorJahr

VüEF
darung
gegsrF
IIEr

VorJdrr

nItt1.r.
Rslsa-
,r1t3

rdttl.ra
F.hrzü.[-E.tarE

Persons[t-
Kllomtsr

Y§&-
denmg
93gan-Ilbr
VorJür

Elnndrrn
V.rtF
d.rung
eagei.l.-llEr
VorJrhr

** l*,ll".*KllorEt3r

Elnnalrrn

Be!ürdort.
Peroon

EstUtdsrt.
P€rgortn

P.r§.t r,rllt.st a &l knt t{111. t r{tu.
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3. Visrteljahr ISE

Bsförderte
Personen

Verän-
dErurE
gegen-
0bar

VorJ ahr
Elnnahian

Vsrän-
derung
gegen-

Ubsr
VorJ ahr

BEfördsrte
Pgraonen

VerEn-
derurB
gegEn-
tlb€r

VorJahr
EinnahDn

Mill. 7 Hill.rlr I Mlll. Ittll.Dü

3 Al lgerieiner Linisnverkehr nach UntemahEnsformen und Fahrausxsisarten

FahrausvislsErt

:l:l0.3

655.8
109.8

ß.2

20.2
5.9
2.?
0.3

4.0

1. t-
3.3-
3.{-

t 201,7

2 034,9

!E:t.5
86.6

76.9

17.6

10.3

0.8

4.5

0.8-
3.4-
2,0-

1.3
5.3
1.5-
1.4

Verän-
derung
gsgsn-
Ubsr

VorJahr

1.9-
2.6

x

x

7.4
0.5-

x

x

Korrnunale urd gsrilschtrrirtschaftllche Untsrnslmen

1. - 3. Vlsrteljahr 1S

4 605.1 0.5-
AlIgsn€iner

InsgEsart.

AllgsiBlnsr
Insgrsrnt.

AIlg€miner
Insggtiütt.

Linienvsrkshr

drvon 6utt
Elnzel- i.rrd tienrfanrtcn-
ausr€issn.....

ZBitllhral§t§isen ftlr
Schlller, Strdcntsn und
ardsrs Auszubildsrde........,

Ardersn Zsltfahrausrcls€n.....
SclüErbhlndartanausr€ls€n. . . .

Frelfahmusrclssn. . . . . . . . . . . . .

I 4?t0.7 0.4-

306.7 2,0-

L ß4.7 4.S

BOS.7 3.4

2t8.9
516.1

x
x

NiahtuJr,sseigEne EisEnbahnEn

47.2 3.5-

19.9 3.2-.

20.s 7.0-
6.8 A.2
xx
xx

Prlvate UntetnElxtten

tß.1 6.7

8{. I 7.4

50.5
lt .8

x
x

L0.2
4.6

x
x

10.0
41.3

x

x

928.5 4,+

4 587.9 4.3

I 817.4 1.6

474.7
I 891.8

x
x

160.2 0.1

5§'.3 2.3

LtniBnv€rkehr

drvon lufr
Elnzal- und iehrfahrten-rusrflsen.....
Zeltlrhral§r€isen lur
Schtllor, Stldentsn urd
afld.rs Aszubilderde......,..

Andarcn Zaltfrhrrusi€Issn... ..
Sclr*rüohirdertena{§r€isen. . . .

Fr€iflhrsusrisen. . . . . . . . . . . . .

:ß.7 10.6

10.7 iE.g

130.3 3.2

24,7 10.3

4.3
4.7
8.8-

10.2-

81.5
19.11

x
x

144.7
!G.6

x
x

Linierwe*Ehr

davon lufr
Einz€l- urd lbhrfahrtsn-
rusr€isGn.....

Zelttahrrusrcis.n fur
Schtllar, Strdantgn urd
ardor! AszublldsrdB....,....

ArderBn Zeltfrhral§rclsEn. . . . .

SclErbahlrdertsnausr€lsen. . . .

FnlfahraJsr€issn.............

2,4
3.3-
1.0

t7,3

6.8
1.5

x

x

4.0

5.8-
0.3-

17.6

75.2 1.1

u.t 0.6-

u,2
9.2
3.{
0,2

269.3 1.3

67.0 1.6-

161.8

28.9

t 1.0
0.7

1liE.6 5.6

215.3 4.4

-v-

a



3. Visrtsuahr ls$

VerErF
dErur€
gegsn-
tlber

VorJahr

Befötdsrte
Pgrsongn

vsrgn-
dsnJng
gEgsn-

l,lber
VorJahr

Elnnrhnn
Befördsrtg

PErsonsn

verEn-
dsrung
g€gerF

Ubsr
VorJ 6hr

Elnnatrien

Z r{1Il.oirl.liIl. I r{1tt.0lr r l{tlr.

3 AllgsiElnor Llnisnverkehr nach UntemeEmtrsfornßn und Fahralsr€isartsn

Fah16usv{sisart

Linlsnvsrk€hr

1. - 3. vl€rtsljahr 19EE

tß2.4 3.8

7Lt.2 0.6

v€rärt-
derurq
gegsn-

Ubsr
VorJahr

EE.2 3.7

1l0it.3 0,7-

davon auf3

Elnzel- und Mshrfahrten-
aust{gisen.

Zsltfahrrusrcissn fUr
Schtller, Student€n und
ardere Auszubildends.........

Andersn Zeitfahrausnsisen. . . . .

sctI{erbshird€rtsnausHaisen. . . .

Frsifahraus)€issn.. ..... . '... .

Allgsnslnor
Insgesarnt.

Allgsisiner
Insgssüt.

SchUIar' SttdEntBn und
anders Auszubilderde.........

t42.6 5.S

37.3 0.6-

79.2

16.2

9.8
0.1

t 692.2 0.11

376.8 1.0-

Regionalverkshrsges€I lsch€f ten

2S.9 3.5

1311.9 1.3-

473.9

687.1

725.?

4.7

62.4

13.5

6.6
0.0

5.5
1.4-
2.9-
3.+

17.5

10.6-
2.9

74.2

73.2
11.3-

x

x

ß4.2
s2.4
3{.e

0.2

1 734.6

2 1!rl.8
409.2

88,3

zsßt.s
,|lt.3

a.7
0.1

14.2
10.3-
2,3
4.3

t2.2
3.3-

x

x

lzj.7
42.0

x

x

101.0

!8.8
x

x

8.0
9.2-
2.5
6.8

4.S

1.1-
2.A-
1.8-

10.0
OG

9.7
6.4

{58. I
130.8

x

x

375.3
112.3

x

x

s.2
0.1

x

x

LlnienvsrkEhr

davon auf!
Elnzel- urd lilehrfahrtEn-
ausv{alsEn.....

ZeitfahrausrEissn for

untemelilErisfonmn lnsge3a[t

r 958.2 4.6

81t8.6 2.9

1tits.o 9.e
676.6 {.0

xx
xx

5 1ß7.1 0.1

1 131.3 3.8-

5 174.0 4.2

2 ßß.4

I 600.0

2 0'n.6
x

x

766.1 4.2

27f3.6 1. t-

1.S

8.8
3.9Ander6n ZeitfahrausneisEn. . . . .

Scr!€rbghitdsrtsnaust€lsen. . . .

FreifahrausH.l§en... .... ... .. .

LiniEnvEri<ehr

davon auft
Einzsl- urd tlehrfahrten-
ausr€ls€n.....

Zsltfahrausr'Eissn ftir
Schullr, Strd€ntsn und
Brder€ Auszubildsnde... ......

Andersn ZEltfahrausH€isen.. .. .

Scfrcrbshindertenausxsisen. . . .

Fr€ifahrausr€lssn.............

x
x

110.3 7.3

27.5 1.5-

Daruntgr: GBB{e6ellschsfton

?a.5 11.1 t82.0 4.6

92.7 1.2- 81.{ 0.8-

10.1

0.5-
x

x

-35-
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Vsr{Ehrsnittsl

4 lGgsn-kilonEtsr in Allgorcinen Linienverkehr nach UnternetntsrEforflsn und VsrtehFnitteln

1. - 3. visrteuahr IEEB

Kormrnale und gsrischtHirtschaf tliche UnternElmsn

v€ränderurE
gsg€nut er

VorJ ahr

T

Al lgemelner
InsgEsamt.

LiniEnvErkEhr

davon nltt
StraDenbahnEn hErkti,nn-
llchsr Bausrt.

StadtbähnEn 1 ). .......... .. . ..
ObJssgn.......
lclftqrnlhJsssn. . . . . . . . . . . . , . .

davon mit:
Eigenen Fahrzeugsn.

angsirEtetEn Fehtzeugen......

LiniEnverkEhr

davon ntts
Straßsnb€hnen her*irm-
lichsr Bauart.

Stdtbahnen f ).............. ..
[br.Esen.......
lcafto,rnlhJsssn. . . . .. . . . . . . . . .

davon nit:
eigonen Fehrzeugsn...........
arEgtrleteten FahtzEug€n......

0.2-
4.3

4.5-
1.8

2,1-
4.0

2.2-
1.5

47E,.7

74.5

80.4

1.1
319.7

2ß.4
72.9

z.a

22.4

15.0

b.b

69.5

6S.5

57.4

t2.L

1.9 I 1116.9

222,t
2§1.9

3,6
951.3

7!t6.5

275.9

69.0

69.0

1ts.3

20,6

19S.3

172.6

6.4

1.3

0.8-
70.2

0.1-

0.1-

0.4-
0,7

5.3

3.7

16.9

0.8-
11.5

Nichtbundeseigsns E isenbahn€n

2.2

3.0
0.3

Prlvat€ lJntemetmsn

7.t

7.1

6.1

t2.o

2.2

Allgsrn lnstIßgisart., Linlsnvsrtehr

daron nit:
Straßsnbahnsn herkthrlF
licher Bru8rt.

StdtbahnEn 1). .. ...
ü.tssen.......
KrlftolrilhJsssn. . . . . . . . . . . . . . .

davon mltr
elgamn FahrzeugBn...........
arlggrli€tsten Fahusugsn......

5.31s,.3

3. Visrtsljahr lS

!{agEn{llonstsr
VErärdEnrng

gsgEnUbsr
VorJahr

t{agen-Kllomtsr

MiII. I Irtill.

1) Elrr3chl. tbch-, lJ- urd ScfHsbobahnen.

-36-
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4 t,lagsn-Kllometer lm Allgenelnen LlnlEnverkehr nach UntErn€hnsnsfoE an und VerkEhrsmitteln

l. - 3. ViertEljahr lSE

Vertshrsmittel
VsränderurE
gegEnUhr

VorJ ahr

AllgElnslner
Insgesant.

LlnlErNerkehr

davon nit:
StraßenbahnEnlicher Bauart

hsrkönn-

Stdtbahnen 1)........
oilssen....
Kraftornibussen.......
davon mit:
eigenen Fahrzeugen.

angenieteten Fahrzeugen......

LinienvsrkEhr

davon mits

Straßenbahnsnlicher Bauart
herkörn-

Stadtb€hnen 1 ). ... ..... ... . ...
obussen....
Kraftomnibussen... . ..... .... . .

davon mlt:
eigenen Fahrzeugen.

ange,niststen Fahrzeugen......

AllgBmsiner LinlEnvgrkBhr
InsgesEnt.

davon nlt:
Straßenbohnen herkörn-
Iicher Bauart.

Stdtbahnsn 1)............
ohJsssn...
Klaftonnlbussen...............
dsvon nit:
sigenen Fahrzgugan.

angernletEtsn Fahrzsugen......

136.7

69. 1

57.6

704.5

74.5

80.4
1.1

548.5

38St.3

15S.2

110.6

110.6

50.7

59.9

420.0

203.7

218.S

2 105.3

222.r
239.9

5.b

16Etr.7

1 160.5

479.2

340.8

340.8

150.5

190.2

2.L-
4.0

2.2-
3.1

Regionalverkshrsg6ssI lschaf ten

b. r

6.2
ö. r

unternehrrensf ormen insg6amt

3.2

0.2-
4.3
4.5-
3.5

1.5
4.7

Darunter: GBB-Gesellschaften

7.3
E.O

6.4

6.4

4.7

8.0

2.6

0.8
9.1

7.7

6.6
7.5

420.08.11!8.7

6.S

?.16.9

3. VisrtEIJahr 19§16

l,,lagEn-KiloietEr
vsrärdErum
gegenubsr

VorJ ahr
l,{agen-KllometEr

I MilI.Hlt l.

1) Elnschl. Hoch-, U- und Sclürsbsbahnen.

-37 -
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5 Straßenpersonen\rorkehr nach Verkehrsaften - Zeitreihe')

LlnlemtBrk3hr zusammen

Einnahmen

Jahr Wagen- | Personen-
KiloiretEr

Beförderte
PersonVierteljahr

1S
1S1
1g21gt1gl
1S

1S

l.Vierteljahr
2.Vierteüahr
3.Merteljahr
4,Vierteljahr

I
1

2274.9362236.2
3066.83G.9
3ü27.9

747.1
866.1
86.8
836.7ß.4
792.4

59.6
17'.t.6

116.2
2ß.6ß.o

4gä.3
s815.3
53 187.9
53013.2
52C8.6

24G.'l
27W.5
27ß.5
ßü2.5
?5185.1

24W.O
3q7.7
7A24.6
I2S.3
5 313.7

5 786.9
7 T|s.O

7 ß7.7
2W.s
1q8.8

286.5
't s1z7
17ß.5

6gß2
7@267761.3 7ru.17ß.2 760.57W.4 8@7.4

265
2.32
2.37
2.51
266

279
2.76z§
2.6
2.96

za2

2.8
2.78
3.16

2.2z§
2.4
2.51
2.57

2.d2
2.52
2.67
2.62.*

2.ß
2.8
2.6

zzu
2.§
2.5126
2.76
2.73
276
2.6
2.@

0.15
o.13
o.14
o.15
0.15

1.U
0.9'l
0.94
0.s
1.G
1.@
1.6
1.O7
1.11
1.10

1.@
1.11
1.16

1.4
o.s
0.8

781.6
741.7
75.6
77o..2

s6s0
s1
974
s6869
s1

%2
%2
979

io67

52reO.s
13 8't9.5
12&I..7

787.7 13ffi.z

11 6§.2.2 1 7S.914141.4 2@.9

o.16
0.16
o.16
o.17
o.16

46'1.6
156.0
074.2w.'l
279.3

I
2
2
1

2

Medeliehr
Vierteliahr
Merteljahr

1.
2.
3.

1,
2.
a

1.
2.
3,
4.

741.6
761.5

12
11

832.5
620.3

1 968.0
2An.4
2@.4
273F.1
27ß.9
274'.t.3

@.6
670.4
674.6
697.3

714.7 12U1.2676.0 't1 702.27Us 10ffi.2
Gelegenheitswrkehr

2217.7
2't24.O
2ün.6

5 715.8
6 s81.3
6 852-9
7Cb.6
7ß3.1

o.'t6
o.17
o.17

0.s
'1.(B

1.@
1.m
1.O7
1.1',!
1.11

zß26

2.9
2.4
2.v
2.8
2.U
2.97
2.§ß

1g't€1
1W21g
1S4
1S

1S
Vierteliahr
Merteliahr
Vierteliahr

l.Vierteliahr
2.Merteliahr
3.Mefteliahr
4.Vierteljahr

't 118
1 1'.t4
112.
1 119
I 1't8

1'.tZ.
112.
't 119

2m2272ß2

45.8m.7
857.8
6q).'l
92.2

80.9
85.8
85.7
83.6
8'1.1

ß.4
13.5
ß.2
24.1
18.2

a1il.2
2071.O
1Sa4

1ß2.4
2C87.1
2115.3
2@7.3
2W.7
2079.1

?as.5
6d).8
@1.3
445.O

105/0.7
241.52ß.1
2V§.5
2724.3

dar.: Allgemeiner Unlen\Erkehr

35 616.04ß.3
z16 873.3
47 ß2.6
47 1@.5

4S.9
350.2
379.5
.{83.5

5
7
7
7
7

7
1
1
1
I

5
7
7
7
7

2
1

1

2

o.16

S',to.2

o.14
0.15
0.15
0.16

o.15
o.14
o14

110
112
1 .16

47'.t.2
ß2.2
626..1
6?3..9
itss.1
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Jahr

6 §raßenmrsonenwrkehr nach UntemEhmEnsformen - äitreihe.)
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7 Verkehrsleistunoen und Einnahm€n ln Verlohrs\Brbündon.l
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Fachserie 8: Verkehr
Relhe 1: Güterverkehr der Verkehrsruelge
lm Vlerte[ahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistlken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für dle Verkehrsarelge
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten slnd,
werden dle drel Landverkehrsträger Elsenbahn, Stralle und Bin-
nenschiffahrt ausftihrlich im Verglelch nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbedrken und Haupt-
verkehrsbeäehungen difierenziert. Femer wlrd der Verkehr ln
Rohrf emleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tlefer gegliedett. ln lhm slnd zu-
sätsllch lange Reihen zur Gliterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Griterverkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkllome-
trischen Lelstung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung
nach Verkehrcgebieten untereinander und der Grerzüberschrcl-
tende Verkehr nach VerkehrsbEdrken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. AuBerdem wlrd eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Reihe 2: ElsenbahnYerkehr
ln morutlicher Erschelnungsfolge werden für den öffentllchen
schlenengebundenEn Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
Hegionaleisenbahngesellschaften die wichtigsten Zahlen übar Ver-
kehrsleistungen und VErkehrselnnahmen im PersonEn- und Gü-
terverkehr nachgewlesen. Regional slnd die Ergebnlsse des Güter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbedehungen, Verkehrsgebieten und
-beärken aulgeschlässelt.
ln JahreSeicht werden - neben tleler gegliedeften Ergebnlssen -
Angaben über die Süuktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmttteln und -elnrlchtungen sowle über Bahnbetrlebsunfälle
mlt Personenschaden ausgewlesen. Femer ffnden slch Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftgungsverhätnls
und den betriebllchen Einsatz.

Relhe 3: SüaßenpersonsnYerkehr
Oer Werteljahresbenbht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrclelstungen (Wagenkllometer, b€förderte Personen, Perso-
nenkllometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Elnnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Frelgestelhen Schülerverkehr) der Straßen-
vErkehrsuntemehmen (ohne Klelnuntemehmen mtt wenlger als 6
Bussen) lm Berichtsvlertefiahr.
lm Jahnsbertcht §nd entsprechende Nachwelsungen fur das Be'
richtslahr enthalten; zusätzllch werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über dle Umsätze elnschließlich der Einnahmen
aus dem Frelgestellten SchülerverkEhr und der Ausglelchszah-
lungen der öffentllchen Hand fiir Beförderungen von Schwerbehln-
derten und Schülem (Ausblldungsverkehr) und der Vergütungen filr
durchgeflihile Auftragsfahrten dargestelh. AuBerdEm werden
Strukturdaten der Untemehmen am Süchtag des BerichtsJahres
(Llnlen- und Fahrzeugbestände, Perconal) nachgewlesen.

Reihe 4: Binnenschiflahrt
üe nmatliclen Nachweisungen ercüecken sich auf den Güteryer-
kehr auf Blnnenwassersitraßen, den Güterumschlag ln Blnnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Gtlterved<ehr der Bundesländer
nach Hauptve*ehrsbedehurgien.
Der Jahrosbricht enthält weltergehende Nachwelsungen de Gliter-
verkehrs nach Verkehrsb€drken. Außerdem werden Unternefunen,
deren vefügbaren Schiffe, Bechäfügte und Ums&e ln dEr Blnnen-
schlflahrt, der Betand an Blnnenschiffen der Burdesrepublik
Deutschland sowie Schiflsurdälle dargestellt.

Relhe 5: Seeschlffahrt
lm Mona§beicht werden Schlfü- und Güerverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrlchtungen, der VErkehr auf dem
Nord€stsee-Kanal, der Contalnervekehr über See mlt Häfen
auBefialb des Bundesgebletes und der Bstand an Seeschtffen
unter der Flagge der Bundesrepubllk Deutschland nachgewlesen.
Der Jalrc.sbeicltt enthält weitergehende Nachwelsungen sowle
ansätzlich dle Auftellung des Güterverkehrs nach Verkehrsbeä*en
und Angaben äber das Bordpersonal.

Relhe 6: Luftverkehr
Der Mona§erlcht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Lnftlahzeugen sowle Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnlsse sind lm JahreSertcht dlfferenderter aufgeglle-
dert, wobei ansätzllch noch Angaben aus der UntemEhmanssta-
tisük (Jntemehmen, Beschäftigte, LufüahzeugBtand, Umsatz)
und über den nlchtgeweöllchen Luftverkehr gebracht werden.

Relhe 7: Verkehrsunlälle
Der Mom§erlclrt (ca 50 Selten) enthäh Angaben 0ber Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Län-
dem, Großstädten sowie über Verunglückte und Unhllbeteillgte
nach Art der Verkehntellnahme. Femer sind Unfallurcachen und
Unfälle des Arslandes dargestellt. Dabel werden dle aktuellsten
Monatserbgebnlsse mit dem kumullerten Jahresteil und dle ver-
gleichbaren ZEitabschnitte des Vodahres nachgewlesen.
Der Jahre$etcht mtt rd.450 Selten lst wesEntllch üefer geglledert
und bringt Angaben über Unfäle und Verungl[ickte nach Unfallan
und -§p, nach StraBenart und Ortslage, nach Monat, nach UnfalF
verurcachung unterschleden nach dem Geschlecht und den Unfall-
urcachen (Fehlveräalten der Verkehrstellnehmer sowle technlsche
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 slnd auch Ausrvertungen
ilber Alkoholunfäle und deren Folgen, Autobahnunfälle, LlchWer-
hählsse und Straßenarstand am Unlallzehpunkt sowle über das
Fehlverhalten der Fahrzeugfrihrer und lhrem Alter enthalten.
Die Enhrlcklung des Unlallgeschehens wlrd ln Einer Melzahl von
Zettselhen für dle wichügsten Unfallmerkmale verdeuülcht. Ange-
ben für über 100 Länder sind im lntemdonalen Tell ansammen-
gestellt. Methodlsche Erläuterungen und BezugszahlEn zum Un-
fallgeschehen @evölkerung, Süaßenlänge, Fahrzeugbestände,
Fahrlelstungen, Guilanlegequoten usw.) slnd lm Anhang eufge.
fiItut.

Klassif,kaüonen
Klassiflkatlon der Wrtschaftszwelge mlt Erläuterungen,
Ausgabe 1993
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Vezelchnls der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995
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